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Protokoll zur

Ordentlichen Jahreshauptversammlung von Sorya e.V.   

             27.02.2010

Sorya e.V.   +++   c/o Hi-Khan Truong   +++   Harkortstraße 30   +++   22765 Hamburg 

Ort: Wohnung des Vereinsvorsitzenden Hi-Khan Truong, 22765 Hamburg-Altona

Datum: 27.02.2010, 17:00 – 21:30 Uhr

Anwesend:  10 stimmberechtigte Vereinsmitglieder, drei Gäste ohne Stimmrecht

Tagesordnung:

TOP 1: Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden Hi-Khan Truong

TOP 2: Rechenschaftsbericht über Vereinsaktivitäten und -finanzen vom Vereinsvorsitzenden

TOP 3: Bericht über den Stand der Dinge am Projektort in Kambodscha vom Vereinsvorsitzenden

TOP 4: Vorstellung aktueller und zukünftiger Vereinsvorhaben durch den Vereinsvorsitzenden

TOP 5: Fragen und offene Aussprache. Abstimmung der anstehenden Projekte
Der Vereinsvorsitzende Hi-Khan Truong begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste.

TOP 2
Rechenschaftsbericht über Vereinsaktivitäten und -finanzen vom Vereinsvorsitzenden

Hi-Khan Truong stellt die Mitglieds- und Finanz-Entwicklungen des vergangenen Jahres vor.

Demnach ist die Zahl der Mitglieder von Sorya e.V. bis Ende 2009 von 114 (im Jahr 2008) auf 122 gestiegen.

Die Einnahmen des Jahres 2009 setzen sich den Angaben zufolge wie folgt zusammen:

  5.555,00 €   Mitgliedsbeiträge
  6.482,00 €   Spendengelder, teils zweckgebunden

  2.240,00 €   Straßenaktionen insgesamt

  4.367,0​0 €   Mithona-Fond                                                                                                                 

15.795,00 €   Stiftungsbeträge                                                                                                                         

Einnahmen gesamt: 34.429,00 € 
Die Ausgaben des Jahres 2009 gibt der Vereinsvorsitzende wie folgt an. 


  1.044,00 €
Ausgaben in Deutschland 


34.423,00 €  
Überweisungen nach Kambodscha

Ausgaben gesamt: 35.467,00 €
Die Ausgaben entstanden unter anderem durch den Aufbau und die Planung der Seidenmanufaktur, Studienförderung (das Mithona-Stipendienprogramm), Spenden für die örtliche High School (verbesserte Sportausstattung) und durch Anschaffungen für den Lehrbetrieb, 

Dazu kamen Projektkosten für die Projekte: Fischfarm, Hühnerfarm, Computerschule, Projekt: Inside the Net, die Kleine Seiden​manufaktur und Mission Regenwassercontainer. 
Für 2010 sind u.a. folgende Aktionen in Deutschland geplant: 

24.-25. April 2010 
Osterstrassenfest Hamburg Eimsbüttel

19.-20. Juni 2010 
Altonale 12 in Hamburg-Altona

Weitere für 2010 geplante Initiativen:
· Soryas Flyer/ Postkartenaktion 
· Publikationen (Brennpunkt, lokale Magazine, Zeitungen) um den Bekanntheitsgrad Soryas in der Öffentlichkeit zu erhöhen 

· Welcome Web 2.0 – Sorya in Facebook, Twitter, LiveStream.com, VZ, Youtube, Blogs

· www.sorya-live.com - Update der Seiten

· Soryas small book / A4 Handout

Zusammenarbeit 2009

· NUE – Norddeutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung - Amabel Müller
· Schmitz-Hille Stiftung Düsseldorf - Kontakt mit Geschäftsführer Ralf Kresal

· www.betterplace.org Stiftung – Kontaktpartnerin Yvonne Andreas

Sorya´s Dinner 2010:

11. März 
06. Mai

01. Juli

02. September

04. November
TOP 3: Bericht über den Stand der Dinge am Projektort in Kambodscha 

Sorya e.V. beschäftigt zehn Mitarbeiter/innen in Kambodscha.  Einige Volontäre und Volontärinnen haben Sorya im Jahr 2009 unterstützt. 

Die Zahl der Stipendiaten im Rahmen des Mithona-Programms ist 2009 bei 6 geblieben. Der erste Stipendiat, der sein Studium Jahr 2010 erfolgreich beenden wird, ist Mr. Sras. 

Das 2005 gestartete Regenwassercontainer Projekt weist weiterhin große Erfolge auf. Tropeangsdock weist bereits 111 Wassercontainer auf. Die Anzahl der Container in der gesamten Rovieng Kommune ist 2009 auf 204 angestiegen. Da das Projekt extrem nützlich für die Kambodschaner ist, wird der Bau von Wassercontainern in der Kommune fortgesetzt. 

Um den richtigen Umgang der Kambodschaner mit den Wassertanks zu verbessern und den bewussten Umgang mit Wasser zu fördern, hat der Volontär Cedric Dussex gemeinsam mit Sorya Cambodia eine Initiative zur Erklärung der Wassertanks gestartet. Es wurde eine leicht verständliche Bedienungsanleitung auf Englisch und Khmer ausgearbeitet und das Thema Wasser im Unterricht thematisiert.

Das 2009 gestartete Projekt „Inside the Net“ ist weiterhin ein voller Erfolg. Das Sky-DSL Internet (monatliche Kosten von 60$), macht es den Lehrern, Dorfbewohnern und Volontären möglich im Kontakt mit der Außenwelt zu stehen. Das Internet wird in die Computer-Klasse mit eingebunden. Die große Nachfrage am Unterricht und der Internetnutzung macht es möglich, mit den Kursgebühren Reparaturen und Neuanschaffungen zu finanzieren. So wurde im Jahre 2009 von der kambodschanischen Belegschaft eigenständig ein Beamer gekauft, um den Computerunterricht zu erleichtern.

Das im Jahre 2008 gekauften halbe Hektar Land in Tropang Tree / Rovieng  wurde erweitert und der Bau der Seidenmanufaktur mit angrenzenden Klassenzimmern hat begonnen.

Um das Umweltbewusstsein der Dorfbewohner zu schulen, hat der Volontär Tim Koy gemeinsam mit Sorya Cambodia die Umweltklasse ins Leben gerufen. Gemeinsam wurde am „Umwelttag“ Müll am Phnom Chiso eingesammelt und darüber gesprochen, wie man Abfälle verwerten kann.

Gabi, erneut für mehrere Monate im Dorf, kümmert sich weiterhin um den Ausbau der Bibliothek. Der Andrang der Schüler zeigt den Erfolg dieses Projektes.

Sportliche Aktivitäten werden durch die Ausstattung mit neuer Sportausrüstung unterstützt. Die Aktion betrifft insbesondere die Phnom Chiso High School. Mit dem Geld (2.500 €), das für die Aktion „Sportcenter Phnom Chiso“ Weihnachten 2008 gesammelt wurde, wurde in die Sportausrüstung der Phnom Chiso High School aufgestockt. Fußball- und Volleyballteam erhielten eine komplette Sportausrüstung.

TOP 4: Vorstellung aktueller und zukünftiger Vereinsvorhaben

Die Projekte von Sorya e.V. werden nicht weiter unter dem Motto „Helfen ist edel“ laufen, sondern werden neuerdings mit dem Leitspruch „KINDLY HUMAN“ umschrieben.

Da das Praktikumsprojekt „Thnu“, das im Jahre 2009 höchste Priorität hatte, gescheitert ist, wird die als Thnupraktkantin vorgesehene Koy Kim Nget als Thnutourist im Sommer 2010 für 6-8 Wochen nach Deutschland kommen. Ziel des verkürzten Aufenthaltes ist es - auch ohne Praktikumsplatz - möglichst viele Erfahrungen in verschiedenen Bereichen zu sammeln. Dabei soll Kim Nget in möglichst viele Unternehmen und Berufe Einblick erhalten und viele wichtige  Erfahrungen auf Reisen durch Europa sammeln. 

Die für vorerst für das Praktikum eingeplanten Ausgaben von ca. 4.000 € verringern sich auf 1.800 € bis 2.500 €.

Diese setzen sich zusammen aus :

· 1.000 € – 1.500 € Flugkosten

· 250 € Versicherung

· 100 € - 150 € pro Monat Unterhalt  

Um das Praktikumsprogramm „Thnu“ irgendwann verwirklichen zu können, wird der Fall Kim Nget zum Präzedenzfall gemacht und als Schreiben an den Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages geschickt.
Das Projekt „New School Tropang Tree – Malo Chan School (MCS)“, sieht den Bau einer neuen Schule vor. Zweck der neuen 3 Klassenzimmer ist die Verlagerung des Sorya-Unterrichts von Neang Khmau nach Tropang Tree. Die neue Schule soll dem Standard der ACS entsprechen, da Strom- und Internetanschluss für einen erfolgreichen Unterricht unverzichtbar sind. Die Baukosten betragen etwa 17.000 €. 

Das Projekt „Rovieng-Seidenmanufaktur“ wird weiter ausgebaut. Der Bau der Manufaktur hat Anfang dieses Jahres begonnen und ist beinahe abgeschlossen. Zukunftsvisionen für die Seidenmanufaktur sind unter anderem - hinsichtlich Wirtschaftlichkeit, Effizienz, Entwicklung, Bildung, Umwelt und Soziales - die Nummer Eins in Kambodscha und ein Vorbild für die Welt zu werden. Zu Weiterentwicklung soll eine eigene Internetseite entstehen (www.rovieng.com), ein weltweites Netzwerkaufgebaut werden und weitere Expertisen gewonnen werden. Im Jahre 2011 sollen erste Einnahmen erzielt werden.

Das Projekt „Ökotourismus-Rovieng“  soll unter dem Moto erLEBEN & mitLEBEN stattfinden. Kleine Touristengruppen sollen über einen kurzen Zeitraum das Dorfleben, die Seidenmanufaktur und die Umgebung kennenlernen. Dabei ist das Mitwirken und die Integration der Dorfbevölkerung wichtig.

TOP 5
Fragen und offene Aussprache. Abstimmung der anstehenden Projekte

Bei den Projekten „Thnutourist“ und „New school Tropang Tree“ sind sich alle anwesenden Mitglieder einig. Beide Projekte werden einstimmig beschlossen.

Das Projekt „Ökotourismus“ stößt auf kritische Reaktionen. Viele der anwesenden Mitglieder stehen diesem Projekt skeptisch gegenüber und stellen in Frage, in wieweit das Projekt die Vereinsgrundlagen entspricht. Dabei kommt zur Sprache, dass Tourismus die Privatsphäre und den geregelten Tagesablauf  der Dorfbewohner stören und die Weiterentwicklung des Dorfes negativ beeinflussen könnte.  

In der darauffolgenden Diskussion werden mögliche positive und negative Entwicklungen erörtert. Es kommt zu keiner Einigung. Die Entscheidung wird vertagt und eine Sondersitzung, in der über Grundzüge und Möglichkeiten des Projektes entschieden werden soll, wird einberufen.

Hamburg, 22.02.2008

Protokollantin: Hanna Ehlert

